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Bewertungskriterien 
zum landesweiten Wettbewerb 

„Schönste Erntekrone – Schönster Erntekranz Sachsens“ 
 
 
 
 

Bewertungskriterien:     Höchstpunktzahl (max. 15) 
 
1. Äußerer, allgemeiner Gesamteindruck    5 
 
2. Ausführung / Verarbeitung / Qualität     5 
 
3. Originalität / Kreativität / Tradition     5 
 

 
Kriterien für die Bewertung  einer Erntekrone / Erntekranz 
 
Brauchtum und Tradition 
Die Erntekronen und -kränze müssen gebunden werden (nicht geklebt oder 
geklammert).  
z.B. Verwendung von verschiedenen Getreidearten (möglichst reifes Getreide) je 
nach Region oder regionalem Brauchtum/ Tradition.  
Es sollte kein gekauftes Getreide (aus Bastelläden oder Großmärkten) verwendet 
werden. 
Das Exponat muss mit frischem Material aus dem Ausstellungsjahr gebunden sein. 
 
 
Schmückende Elemente 
Einbeziehung von bunten Bändern oder anderem regional typischem Beiwerk. Dabei 
ist Naturmaterial zu benutzen. (keine Plastikartikel oder Kunstblumen) 
 
 
Einhaltung von Proportionen 
Bögen gleichmäßig stark gebunden,  
Verhältnis von Krone zum Kreis beachten, (Richtwert: ca. 3 zu 4 beträgt der 
Ringdurchmesser zur Bogenhöhe) 
 
 
Festigkeit und Gleichmäßigkeit des Bindens 
Die Erntekrone muss vollrundgebunden sein, 
Stabilität beachten;  
 
 
Gesamtgröße der Ausstellungsstücke (Kronen, Kränze) 
Die Exponate dürfen nicht breiter als 1,5 Meter und höher als 2 Meter sein. 


